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Die Allgemein bildende Digitale Landesschule in Mecklenburg-
Vorpommern wächst weiter. Schülerinnen und Schülern der 
Jahrgangsstufen 10, 12 und an Fachgymnasien bis zur Jahrgangsstufe 
13 stehen neue Trainingskurse in den Fächern Deutsch, Mathematik 
und Englisch zur Verfügung. „Mit den digitalen Selbstlernangeboten 
vertiefen wir die individuelle Förderung“, sagte Bildungsministerin 
Simone Oldenburg. „Schülerinnen und Schüler in den Abschlussklassen 
können sich gezielter auf die Prüfungen vorbereiten, damit sie die 
Aufgaben einfacher und erfolgreicher lösen.“  
 
Das Land hatte im Januar 2022 erste Trainingskurse zur Vorbereitung 
auf das Mathematik-Abitur eingerichtet. Sie waren das erste inhaltliche 
Modul der Allgemein bildenden Digitalen Landesschule, die 
bundesweit einmalig ist. Im März 2024 kamen Trainingskurse für 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 9 und 10 hinzu. Diese 
Kurse sind jederzeit abrufbar. „Die Jugendlichen können die Angebote 
ortsungebunden und in den Bereichen nutzen, in denen sie noch 
Übung benötigen“, so Oldenburg. 
 
Außerdem bietet die Allgemein bildende Digitale Landesschule 
Vertretungsunterricht für die Jahrgangsstufen 9 bis 12 in den Fächern 
Deutsch, Mathematik und Englisch sowie für die Fachgymnasien im 
Fach Mathematik an. In Kürze soll es das Angebot in den Fächern 
Deutsch und Englisch auch für Fachgymnasien geben. Die 
Unterrichtseinheiten, für die sich Schulen anmelden können, sind 
jeweils in fünf Blöcken und über einen Zeitraum von sechs Wochen 
konzipiert.  
 
Der Vertretungsunterricht ist als Online-Unterricht via Videokonferenz 
(synchrones Angebot) und als jederzeit abrufbares inhaltliches Modul 
(asynchrones Angebot) angelegt. Er deckt die Vorgaben der 
Rahmenpläne in den jeweiligen Fächern ab. So steht im Fach Deutsch 
beispielsweise Bewerbungstraining auf dem Stundenplan. In 
Mathematik für die Jahrgangsstufe 11 und für das Fachgymnasium 
geht es u. a. um die Systeme linearer Gleichungen. Im Fach Englisch für 
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die Jahrgangsstufe 11 spielt zum Beispiel das Thema „Individual and 
Society“ eine Rolle.  
 
Insgesamt haben bereits acht Schulen den Vertretungsunterricht in 
Deutsch, Mathematik und Englisch wahrgenommen. Die Angebote, die 
bereits in zwei Blöcken gelaufen sind, wurden von insgesamt 249 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern genutzt. Das heißt, pro Block waren 
es knapp 125 Schülerinnen und Schüler. Für den dritten Block der 
Unterrichtsangebote liegen derzeit 213 Anmeldungen von fünf Schulen 
vor. „Somit zeigt sich, dass die Nachfrage konstant ist“, sagte 
Bildungsministerin Oldenburg. „Schritt für Schritt sammeln die Schulen 
Erfahrungen und schauen, wie sie die neuen digitalen Angebote in 
ihren Schulalltag integrieren können. In Fortbildungen wollen wir 
Lehrkräften einen Vor-Ort-Besuch in Rostock und einen Blick hinter die 
Kulissen der Digitalen Landesschule ermöglichen, damit noch mehr 
Schulen die digitalen Angebote nutzen.“  
 
Weiterhin bietet die Digitale Landesschule per Live-Stream Deutsch als 
Zweitsprache (DaZ) von Klasse 1 bis 10 für geflüchtete Schülerinnen 
und Schüler und an beruflichen Schulen in Berufsvorbereitungsklassen 
für Ausländerinnen und Ausländer (BVJA) an. „Der Unterricht für die 
digitale Landesschule ist aufwendig zu produzieren. Hierfür haben wir 
bislang neun Lehrkräfte eingestellt“, erläuterte die Ministerin. Weitere 
Einstellungen seien geplant. Im Jahr 2028 soll nach derzeitiger Planung 
der Aufbau der Allgemein bildenden Digitalen Landesschule 
abgeschlossen sein. Ziel ist es, Unterricht für alle Fächer in allen 
Jahrgangsstufen in den Schularten Regionale Schule, Gymnasium und 
Fachgymnasium abzudecken. Damit gleicht die Allgemein bildende 
digitale Landesschule einer Kooperativen Gesamtschule. 
 
Auch für berufliche Schulen befindet sich eine Digitale Landesschule 
im Aufbau. In der ersten Ausbaustufe wird eine Plattform zum 
Austausch und zur Entwicklung von Unterrichtsmaterialien und 
Unterrichtskonzepten zur Verfügung stehen.  
 
Darüber hinaus ermöglicht das Land den Schulen in Kürze den Zugang 
zu weiteren Lernhilfen. Dann stehen den Schülerinnen, Schüler bzw. 
Lehrkräfte folgende Angebote zur Verfügung: 
 
• Binogi: mehrsprachiges, digitales Lernportal für Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufen 5 bis 10 
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• Deutschfuchs: Blended-Learning-Plattform für Deutsch als 
Zweitsprache in den Jahrgangsstufen 1 bis 12, bei der Präsenz- und 
Online-Angebote miteinander verzahnt und zu einer Einheit 
zusammengeführt werden 
  
• dpa-Infografik: 16.000 Grafiken mit Erklärtexten auf zwei 
Niveaustufen für die Grundschule und Sekundarstufe für alle Fächer, 
wöchentlich 12 bis 15 Neuerscheinungen 
 
• Schülerhilfe: Videos und Begleitmaterialien für die Grundschule und 
Sekundarstufe I in den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch, Latein, 
Französisch und in den Naturwissenschaften 
 
• Online-Vertretungsstunden: digitale Unterrichtsstunden in den 
Fächern Chemie und Physik des gleichnamigen und vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung geförderten Anbieters  
 
• AV1-Medienpaket: digitales Berufsschulangebot für die Ausbildung 
in sozialen Berufen 
 
Zu Beginn dieser Woche hat das Land den neu gestalteten 
Bildungsserver MV gestartet. Das Bildungsportal für Mecklenburg-
Vorpommern wurde vollständig überarbeitet. Es erscheint seit heute in 
neuer Optik und mit verbesserter Nutzerführung. Eltern, Schülerinnen, 
Schüler, pädagogische Fachkräfte und Lehrkräfte können sich über alle 
Themen in den Bereichen Kindertagesförderung, Schule und 
Erwachsenenbildung kurz und auch tiefgehend informieren. Der neue 
Bildungsserver MV ist vor allem für die Nutzung von mobilen 
Endgeräten konzipiert und hat das bisherige Portal aus dem Jahr 2013 
abgelöst. 

https://www.bildung-mv.de/

